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Kapitel 1
Einführung
Dieses Benutzerhandbuch wurde von den griechischen und niederländischen Partnern des 
Projekts LeonardodaVinci / POOLS-T erstellt und soll umfassende Informationen zum (prak-
tischen) Gebrauch der beiden Software-Tools bereitstellen, die beim POOLS-T-Projekt für 
Fremdsprachenlehrer entwickelt wurden: dem WebPage TextBlender und Wordlink. Wir ha-
ben uns dabei speziell auf Lehrer konzentriert, die an CLIL bzw. Integriertem Sprach- und 
Fachlernen teilnehmen. In der Pools-T-Bedarfsanalyse, die zur Leonardo-Anwendung füh-
rte, hieß es, dass:

„CLIL- und LWUTL-Lehrer von der Entwicklung eigener Ressourcen abhängig sind (EURYDICE-
Bericht 2005 „Key Data on Teaching Languages at School in Europe"). Die vorgeschlagene 
Anwendung automatisiert einen Teil dieses Prozesses und gibt Studierenden die Möglich-
keit, authentische, technische Materialien in das Erlernen von Sprachen / Hilfseinheiten ein-
fließen zu lassen. Der Bedarf an einem freien Tool basiert auf dem EURYDICE-Bericht 2006 
„Content and Language Integrated Learning (CLIL) at School in Europe". Dokumentiert wird 
er außerdem im ICC-Bericht (2003) „The Impact of New Information Technologies and Inter-
net on the Teaching of Foreign Languages", der folgendermaßen schlussfolgert: „Es wird 
eine Verlagerung vom passiven Konsum vorgefertigter Programme zur unabhängigen Erstel-
lung von Inhalten stattfinden, die für spezifische Gruppen oder Einzelpersonen maßge-
schneidert werden“. Zielgruppen: Die Ergebnisse und Resultate des Projekts werden von 
individuellen Fremdsprachenlernern, Fachlehrern, die CLIL anwenden, sowie Fremd-
sprachenlehrern, die Online-Lehrmaterialien vorbereiten, verwendet. Unser Ziel war es, ein 
Benutzerhandbuch mit vielen inspirierenden Beispielen aller Partner des POOLS-T-Projekts 
sowohl für Lehrer als auch für Studierende zu schaffen, das beim täglichen Erlernen von 
Fremdsprachen, bei internationalen Praktika und jeder anderen Situation, in der das Erl-
ernen von Fremdsprachen stattfindet, genutzt wird.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Durchgehen des Benutzerhandbuchs und hoffen, einige 
Ihrer Ergebnisse auf unserer Copyleft-Webseite (Freeware) www.languages.dk zu sehen.

Das Benutzerhandbuch-Team, Kreta, Mai 2010

Das Benutzerhandbuch-Team von links nach rechts: Ellen Ejerskov, Elizabeth Antoniadou, Frans van Schaik und  
Evangelos Lyropoulos.
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Kapitel 2  
Das POOLS-T-Projekt

In diesem Kapitel stellen wir Ihnen vor, was beim POOLS-T-Projekt erstellt und  
entwickelt wurde. 

Ein Copyleft-LeonardodaVinci-/EU-Projekt. Alle Projekt-Tools sind Freeware!

Tools nur für das CLIL-Lehren (*)

Handliche Tools zur Erstellung von Lehrmaterial

Tools, mit denen Nutzer verschiedene Arten von Medien.mischen können (Video, Audio, 
Grafiken, Text und Online-Anwendungen)

Visuell attraktive Webseiten mit Lektionen und/oder Präsentationen, die man orts- und zei-
tunabhängig öffnen, nutzen und online abspeichern kann

Ein attraktives Tool für junge Leute zum Hinzufügen von (neuen) Medien zu ihren  
Präsentationen

Software und Beispiele für Lektionen im WWW und auf DVD (**)

(*)	 Die Tools sind für alle Zweitsprachenlernkontexte nützlich!

(**)	 Einfach auf www.languages.dk/tools gehen.

 

 

 

 

 

 

 

http://www.languages.dk/tools
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Kapitel 3
Webpage TextBlender

In diesem Kapitel stellen wir Ihnen vor, was der TextBlender alles kann oder nicht kann!

Nutzer können damit Video, Audio, Text, Bild und Online-Anwendungen wie beispielsweise 
Wörterbücher mischen

Nutzer können damit Webseiten erstellen, auf die orts- und zeitunabhängig zugegriffen 
werden kann (*)

Nutzer können damit eine Webseite nach der anderen verbinden

Erfordert hervorragende PC-Kenntnisse des Nutzers (**)

Nutzer können damit html-Seiten mit Microsoft Office-Dateien verlinken

Kann nur von Lehrern genutzt werden (***)

Nutzer können jede Ausgangssprache mit jeder Zielsprache verlinken (****)

Kann für jede Art von Lehrstrategie wie CLIL, ETL, TEFL etc. genutzt werden

Nutzer können durch die Lektionsabfolge vor und zurück gehen

(*)	 Solange die Datei auf einem (Schul- oder externen) Server gespeichert wird! Pro-	
	 biere beispielsweise www.dropbox.com aus, das Platz für mindestens 2 kosten		
	 lose GB Dateien enthält.

(**)	 Nein, Tests zeigten, dass PC-Grundkenntnisse genügen, um attraktive Ergebnisse 	
	 zu erzielen. Nützlich ist jedoch viel Kreativität!  

(***)	 Nein, jeder kann es orts- und zeitunabhängig nutzen!

(****)	 Richtig, wenn die Wörterbücher online sind. Die Wörterbücher werden immer 		
	 besser und zeigen zunehmend die Kontexte an, in denen ein Wort stehen kann.
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Kapitel 4

WordLink

In diesem Kapitel stellen wir Ihnen vor, was Wordlink alles kann und nicht kann!

Bietet unmittelbaren Zugriff auf Online-Übersetzungen unbekannter Wörter auf  
jeder Webseite 

Ermöglicht Nutzern, Webseiten mit Online-Wörterbüchern zu verlinken

Stellt sicher, dass Nutzer immer die korrekte Übersetzung eines Wortes finden (**)

Ermöglicht die Erstellung Ihrer eigenen Webseite, deren Wörter alle mit  
Online-Wörterbüchern verlinkt sind

Ermöglicht Ihnen, eine lokale Webseite hochzuladen und eine neue Seite zu erstellen,  
die Wort für Wort mit Online-Wörterbüchern verlinkt wird 

Erfordert hervorragende PC-Kenntnisse des Nutzers (***)

Kann für jede Art von Lehrstrategie wie CLIL, ETL, TEFL etc. genutzt werden

Kann mit anderer Open Source-Software wie Wordpress-Blog-Plattformen zur Erstellung 
von Multimedia-Webseiten mit einer Mischung aus Text, Bild, Audio und Video genutz 
werden, die mit Online-Wörterbüchern verlinkt werden

(*)		  Wenn ein passendes Online-Wörterbuch zur Verfügung steht.

(**)		  Nein, hängt von der Qualität des Online-Wörterbuchs ab. Erfahrungen zeigten, 		
		  dass die Dienste jedoch immer besser werden und Erklärungen zur Verwendung 	
		  der Wörter in einem bestimmten Kontext zunehmen.

(***)	 Nein, Tests zeigten, dass PC-Grundkenntnisse genügen, um attraktive Ergebnisse 	
		  zu erzielen. Nützlich ist jedoch viel Kreativität! 
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Kapitel 5
Die CLIL-Methodik  

In diesem Kapitel stellen wir Ihnen vor, was die CLIL-Methodik einschließt und was nicht! 

Ein neuer didaktischer Ansatz zum Erlernen einer Zeitsprache (*)

Ist um das Studienthema oder den - inhalt strukturiert

Lehrer müssen in ihrem Sachgebiet gut sein und Lehrerfahrungen in Englisch (oder einer 
anderen Zweitsprache) besitzen (**)

Nutzt Englisch (oder Deutsch, Französisch etc.) als ein Medium zum Lehren von CLIL

Stellt sicher, dass alle Studierenden dasselbe lernen (***) 

Stellt den Inhalt und den Erwerb der Fremdsprache in den Mittelpunkt, insbesondere  
flüssiges Sprechen und Kommunikation

(*)		  Man geht davon aus, dass die CLIL-Methodik so alt wie die Menschheit ist!

(**)	 Ein Fachlehrer muss nicht auch ein Englisch-Lehrer sein. Wichtig ist jedoch, dass 	
	 man sich der entsprechenden linguistischen Prozesse bewusst ist und dass man 		
	 das  Wissen und die Fähigkeiten des CLIL-Lehrens Schritt für Schritt entwickelt.

(***)	 Nein, auch wenn bestimmte Ziele erreicht werden, weiß man nicht genau, wie 		
	 Nutzer ihr neues Wissen und ihre neuen Fähigkeiten entwickeln und anwenden.
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Kapitel 6 
Die Verwendung der Textblender- und Wordlink-Webseite in einem typischen CLIL-Lek-
tionenformat

In diesem Kapitel stellen wir Ihnen die Verwendung der Textblender- und Wordlink-Web-
seite in den typischen Phasen der Erstellung einer CLIL-Lektion vor.

Eine CLIL-Lektion (oder Lektionsabfolge) umfasst normalerweise 4 oder 5 Schritte:

Einführungsphase - Einleitung

Der WPTB kann vielfältig zum Einführen in ein Thema genutzt werden. Viele Medienpro-
vider erlauben eine Nutzung ihrer Produkte durch das Bereitstellen ihrer „Einbetten“-  
Information für Audio-, Video- und andere Dateien. Acapela.tv nennt diese Informationen 
„Widget“:

(gehen Sie auf www.acapela.tv und treffen Sie Paul E. Glot (Polyglott!) für eine gesprochene 
Übersetzung eines beliebigen Satzes in eine andere Sprache!

Der WPTB ermöglicht zudem eine gemischte Verwendung verschiedener Medien, wie  
Audio- und Videodateien:

Durch die Schaltfläche NEXT können Sie jedes Dokument mit einer Webseite oder einer 
Reihe von Webseiten verlinken. Damit können Sie die einleitenden Informationen so aus-
sagekräftig gestalten, wie es Ihnen gefällt!

http://www.acapela.tv
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Phase 1  - Textverarbeitung

Die besten Texte sind solche, die von Bildern begleitet werden, da die Lernenden so visuali-
sieren können, was sie gerade lesen. Wenn Lernende in einer Fremdsprache arbeiten, 
benötigen Sie strukturelle Markierungen in den Texten, die ihnen dabei zu helfen, sich im 
Inhalt zurechtzufinden. Diese Markierungen können linguistischer (Überschriften, Zwisch-
enüberschriften) und/oder schematischer Natur sein. Sobald ein 'Kernwissen' bestimmt 
wurde, kann die Organisation des Textes analysiert werden. Hier folgt ein aussagekräftiges 
Beispiel des Einsatzes von Medien: Video und Bilder. Die Anleitung zum Öffnen einer Flasche 
Sekt wurde in klaren Schritten markiert: 

Wenn Sie an dieser Stelle Webseiten für weitere Informationen nutzen möchten, kann 
Wordlink zum Verlinken jedes Wortes des Webseitentextes mit einem Wörterbuch Ihrer 
Wahl verwendet werden:
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Phase 2 - Wissensbestimmung und -organisation

Texte werden oft schematisch repräsentiert. Diese Strukturen sind als 'ideational frame-
works' (etwa: Vorstellungsrahmen) oder 'diagrams of thinking' (etwa: Denkschemata) 
bekannt und helfen Lernenden dabei, Gedanken und Informationen in einem Text zu kate-
gorisieren. Zu den Schemaarten gehören klassifizierende Baumdiagramme, Gruppen, Hier-
archien und Flussdiagramme, Zeitachsen zum chronologischen Denken wie Anweisungen 
und historische Informationen und Tabellendiagramme, die Menschen und Orte und Kom-
binationen davon beschreiben. Durch die Struktur des Textes wird das Lernen erleichtert 
und es werden Übungen geschaffen, die sich sowohl auf Sprachentwicklung als auch auf das 
Wissen der Kerninhalte konzentrieren.

Im Sekt-Beispiel kann man die Struktur dieses Textes (Organisation) klar erkennen: Schritt-
weise wird erklärt, wie man eine Sektflasche öffnet, ohne jemanden dabei zu verletzen!

Vom WPTB aus kann man sich mit jedem Dokument verlinken, um sich weiter auf die rich-
tige Abfolge dieses Textes zu konzentrieren. Das ist ein Word-Dokument. Ein eindrucksvol-
leres Ergebnis erhält man mit Hot Potatoes, wo man sehr schnell Drag & Drop-Übungen er-
stellen kann:

The trick is to pop the cork with style and flairand without creating a dangerous projectile. 

Task 1	 Without reading the text again, put the headings in the correct order:

Untwist wire cage 		  = step _______

Peel foil wrapper			   = step _______

Dry bottle & point cork 		  = step _______

Make sure bottle is chilled 	 = step _______

Grip bottle 			   = step _______

Pop and pour			   = step _______

Twist bottle & pull down 		  = step _______

Phase 3 - Bestimmung der Sprache

Von Lernenden wird erwartet, dass sie den Kern des Textes in eigenen Worten wiedergeben 
können. Sie müssen sowohl eine einfache als auch eine komplexere Sprache verwenden, 
wobei es keine Abstufung der verwendeten Sprache gibt. Deshalb ist es eine gute Idee für 
den Lehrer, die nützliche Sprache im Text zu markieren und sie je nach Funktion zu katego-
risieren. Lernende brauchen eventuell die Vergleichs- und Kontrastsprache, den Ort oder die 
Beschreibung eines Ablaufs, aber gegebenenfalls auch bestimmte Redemarkierungen, Ad-
verbial- oder Präpositionalsätze. Auf Kollokationen, halbfeste Ausdrücke und feste Re-
dewendungen sollte ebenso geachtet werden wie themenspezifisches und akademisches 
Vokabular.

Im Sekt-Beispiel können wichtige Wörter vorgestellt werden, um die Reihenfolge der An-
weisungen anzugeben, z. B. first, next, subsequently, prior to.

In diesem Fall kann man sich darauf konzentrieren, das Passiv und chronologische Markier-
ungen zu verwenden:

http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=The
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=trick
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=is
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=to
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=pop
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=the
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=cork
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=with
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=style
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=and
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=flairand
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=without
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=creating
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=a
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=dangerous
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=projectile
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=Untwist
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=wire
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=cage
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=Peel
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=foil
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=wrapper
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=Dry
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=bottle
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=&
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=point
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=cork
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=Make
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=sure
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=bottle
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=is
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=chilled
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=Grip
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=bottle
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=Pop
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=and
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=pour
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=Twist
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=bottle
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=&
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=pull
http://www2.smo.uhi.ac.uk/multidict/?sl=en&tl=el&encoding=windows-1252&word=down
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First, the bottle is chilled; 

Before use, the bottle is dried. The waiter ensures the cork is pointed away from the client 
before opening the bottle!

Next, subsequently, prior to this… Etc.

Phase 4 - Ausgabe (Aufgaben)

Es sollte eine Auswahl an Aufgaben bereitgestellt werden, wodurch der Lernzweck und die 
Lernarten und -präferenzen berücksichtigt werden. Rezeptive Fähigkeiten gehören zur 
'lesen/hören und machen'-Kategorie.

Ein Menü zu Hörübungen könnte so aussehen:

•	 Hören Sie zu und beschriften Sie eine schematische Darstellung/Bild/Karte/		
	 Graph/Diagramm 

•	 Hören Sie zu und füllen Sie eine Tabelle aus

•	 Hören Sie zu und machen Sie Notizen zu bestimmten Informationen (Daten, 		
	 Zahlen, Zeiten)

•	 Hören Sie zu und sortieren Sie die Informationen 

•	 Hören Sie zu und bestimmen Sie Ort/Sprecher

•	 Hören Sie zu und beschriften Sie die Phasen eines Ablaufs/Anweisungen/Abfolge 	
	 eines Textes 

•	 Hören Sie zu und füllen Sie die Lücken im Text aus

Im Sekt-Beispiel geht Probieren natürlich über Studieren: Aufgaben zur Erstellung müssen 
themenorientiert sein, so dass sowohl Inhalt als auch Sprache wiederverwendet werden.

Das bedeutet, dass die Szene mit der Sektflasche immer wieder wiederholt werden kann.

Da man sich auf den Inhalt konzentrieren sollte, kann mehr Sprachenunterstützung als 
üblich in einer Englischunterrichtslektion notwendig werden. Zu typischen Sprachübungen 
zählen:

•	 Frage-Schleifen - Fragen und Antworten, Begriffe und Definitionen, Halbsätze 

•	 Informationslückenübungen mit einem Frageblatt zur Hilfe 

•	 Trivium-Suche - 'Dinge, die du weißt' und 'Dinge, die du wissen willst' 

•	 Wortratespiele 

•	 Unterrichtsumfragen mit Fragebögen

•	 20 Fragen - einen Rahmen zur Fremdsprachen-Hilfe durch Fragen geben

All diese Übungsarten können unabhängig von Ort und Zeit mit dem TextBlender and Word-
link eingeführt und geübt werden.
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Kapitel 7 
Der WebPage TextBlender und WordLink in der Anwendung

In diesem Kapitel stellen wir Ihnen Beispiellektionen vor, die mit dem WebPage TextBlender 
und WordLink von den POOLS-T-Mitgliedern für verschiedene (berufliche) Zwecke erstellt 
wurden.

Beispiel 1 	 The fully automatic lawnmover

Link 		  http://www.languages.dk/materials.html#A_fully_automatic_lawn_		
		  mower_for_the_homeowner.

Link HP	 http://www.languages.dk/tools/index.htm#Hot_Potatoes

Kontext 	 Ausbildung Elektrotechnik 

Niveau	 	 B1 – B2 (EFCR)

Kreuzworträtsel-Vokabelübung erstellt mit  
Hot Potatoes (HP)

Sehen Sie sich das Video an, so oft Sie wollen.

Lesen Sie den Text und klicken Sie auf ir-
gendein Wort für eine Übersetzung in 
(fast) jeder Sprache

Klicken Sie auf NEXT für die Hot Potato-
Übungen
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Eine Zuordnungsübung (HP) (Drag & Drop)

Eine Ausfüllübung (HP) (Vokabular)

Eine Satzreihenfolge-Übung (HP) (Grammatik)
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Beispiel 2	 Nasogastric intubation

Link		  http://dl.dropbox.com/u/4672246/NasogastricIntubation/Nasogastric_	
		  Intubation.htm

Link HP	 http://www.languages.dk/tools/index.htm#Hot_Potatoes

Kontext	 Medizin (Universität)

Niveau		 B1 – B2 (EFCR)

Sehen und hören Sie sich das Video an, so oft 
Sie wollen.

Befassen Sie sich mit der beschrift-
etenschematischen Darstellung und 
vervollständigen Sie die Projektbesch-
reibung.
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Beispiel 3	 Cells

Link		  https://dl.dropbox.com/u/4215224/Webpages%20EU%20POOLST/		
		  The%20Netherlands/TB%20Biology/bio.htm

Link HP	 http://www.languages.dk/tools/index.htm#Hot_Potatoes

Kontext	 Biologie (Allgemeinbildung)		

Level		  A2 – B1 (EFCR)

Klicken Sie auf NEXT um zu einer HP- und Ausfüll- und WordLink-Übung zu gelangen.

Wenn Sie auf den oben stehenden Link klicken, werden Sie auf eine Webseite mit Wordlink 
weitergeleitet. Die Wörter der Webseite sind allesamt mit einem Wörterbuch verlinkt, also 
auch die Testfragen. Wenn der Studierende Schwierigkeiten hat, eine Frage zu verstehen, 
kann er den Online-Wörterbuch-Link in WordLink nutzen!

Ausfüllübung
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Beispiel 4	 Hidden advertising

Link		  https://dl.dropbox.com/u/4215224/Webpages%20EU%20POOLST/		
		  The%20Netherlands/Advertising%20wp/trial%201.htm

Link HP	 http://www.languages.dk/tools/index.htm#Hot_Potatoes

Kontext	 Marketing / Werbung (Berufsausbildung)

Niveau		 A2 – B1 (EFCR)

Klicken Sie auf die Schaltfläche NEXT, um zur nächsten Webseite mit dem vollständigen  
Text zu gelangen. Klicken Sie auf die Schaltfläche NEXT, um zu den HP-Übungen zu gelangen
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Übung 1 - Zuordnungsübung

Übung 2 - Kreuzworträtsel

Übung 3 - Ausfüllübung
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Beispiel 5	 Cat Stevens

Link		  http://www.languages.dk/online/clil_samples/CatStevens.htm

Link HP	 http://www.languages.dk/tools/index.htm#Hot_Potatoes

Level		  A2-B1 (EFCR)
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Klicken Sie auf Next, um zu den Übungen zu gelangen:

Exercise 1 - Lyrics Gap-fill exercise
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Exercise 3 - A Biografi, Gap-fill exercise

Nach Teil 2 und 3 klicken Sie auf Click Here, um zu einer Webseite zu Cat Stevens in Wordlink 
zu gelangen.

Klicken Sie auf die Schaltfläche                            für die nächste HP-Übung. Übung 2 ist ein 
Kreuzworträtsel.
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Alle Wörter sind mit einem Online-Wörterbuch verlinkt!
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Beispiel 6	  Re-Store Furniture Recycling Project				  
 
Link		  http://www.languages.dk/materials/gd/gd3/index.htm		

Niveau		 B1 (ECFR)

Diese Einheit wurde vom schottischen POOLS-T-Partner SMO erstellt und ist für Selbstlern- 
und Selbsttestmaterialien für Englischlerner bestimmt. Sie basieren auf echten Situationen 
und spiegeln Bereiche des Lebens und der Arbeitswelt in den Hebriden wider. Die Lernen-
den sollten bereits mindestens in der unteren Mittelstufe sein, wobei auch Ergänzungsübun-
gen enthalten sind, die für fortgeschrittenere Lernende geeignet sind, die allein oder in 
Gruppen arbeiten könnten.

Es gibt vier Arbeitseinheiten. Sie haben einen leicht ansteigenden Schwierigkeitsgrad, wenn 
auch jede Einheit eigenständig ist.

1. Re-Store Furniture Recycling Project

2. Craigard Day Centre

3. Hebridean Food: Cookery Demonstration

4. Hebridean Food: Smokehouse

Sehen wir uns einmal das Beispiel des „Re-Store Furniture Recycling Project“ an:

Durch die Schaltfläche NEXT gelangt man zu vielen Übungen. Diese hier ist eine Ausfül-
lübung mit Augenmerk auf Grammatik:
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Beispiel 7	 Der TextBlender von STUDIERENDEN verwendet

Link		  http://www.youtube.com/watch?v=hl64AfjS9Y4&feature=related

Niveau		 B2 (ECFR)

Der TextBlender ist ein Tool, das perfekt dafür geeignet ist, wertvolle Lehrzeit zu sparen, 
Studierende dazu zu inspirieren, über eine „weitere langweilige Powerpoint-Präsentation“ 
hinaus zu gehen und sich vom kreativen Potenzial der Studierenden überraschen zu lassen!

Vor einer Klasse zu stehen und zu wissen, dass jede Bewegung beobachtet wird, kann ziem-
lich einschüchternd sein. Sich täglich so viele Präsentationen ansehen zu müssen, kann auch 
für einen Lehrer eine ziemliche Herausforderung sein. Warum also nicht den Textblender 
nutzen, um beispielsweise Folgendes zu testen:

1.	 Die Qualität der Videopräsentation (z. B. Kenntnisse zum Thema oder tatsächlich 	
	 die Qualität der Videopräsentation)

2.	 Aussprache, flüssiges Sprechen und Grammatikkenntnisse

3.	 Schriftkenntnisse

jederzeit und überall?

Das folgende Beispiel stammt von einer Studierenden, die Synchronsprechen in einem 
Zeichentrickfilm mit Sprache (NICHT von Disney!!) erklärt, indem sie ihre eigene Stimme für 
nicht weniger als 3 Figuren einsetzt!
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Kapitel 8
Ein TextBlender-Schnellkurs

Für eine vollständige Powerpoint-Präsentation zur Verwendung von TextBlender und Word-
Link klicken Sie auf: http://www.languages.dk/archive/conference/EP_CLIL.pdf.

Gehen Sie auf http://www.languages.dk/tools/index.htm um herauszufinden, was Sie 
herunterladen müssen, bevor Sie beginnen können.
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In the WPTB, first choose  the Media you wish to use (video, audio). 

If you wish to use a YouTube video, then open the video on YouTube and right click on the 
screen: Next click on Copy embed html. You need this information for the TextBlender to 
recognise and play your video.

Klicken Sie auf Video-Player für Youtube und kopieren Sie die copy embed html (siehe oben).

Geben Sie nun Anleitungen für Ihre Nutzer ein:
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Als nächstes fügen Sie Text und/oder mehr Medien hinzu.

Anschließend wählen Sie die Sprache des Textes aus, den Sie eingegeben haben.

Nachdem Sie auf der Seite „Zusammenfassung“ überprüft haben, ob Sie jeden Schritt unter-
nommen haben, exportieren Sie die Webseite und speichern Sie mit allen anderen Dateien 
in Ihrem Ordner ab.
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Kapitel 9
Ein Wordlink-Schnellkurs

Klicken Sie auf:  http://www2.smo.uhi.ac.uk/wordlink/ und die folgende Seite öffnet sich:

In Wordlink stehen 3 Dinge zur Auswahl:

1. Process the following webpage (die folgende Seite verarbeiten):

Wählen Sie eine URL oder Webadresse wie z. B. www.languages.dk, wählen Sie „English“ als 
Sprache der Webseite und klicken Sie auf „GO“. Anschließend klicken Sie auf irgendein Wort 
für eine Übersetzung der verfügbaren Ausgangssprache.
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2. Upload an html page (eine html-Seite hochladen):

 

3. Compose a page (eine Seite zusammenstellen):

Wählen Sie die Ausgangssprache aus (hier: Englisch) Geben Sie eine Überschrift ein und tip-
pen Sie oder kopieren Sie einen Text hinein. Schließlich klicken Sie auf COMPOSE am un-
teren Ende der Seite. Für eine Übersetzung klicken Sie auf irgendein Wort.
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Kapitel 10
Die Verwendung von IPADIO und Acapela.tv

 

10.1	 Die Verwendung von Ipadio zur Erstellung von Webseiten mit einer eingebetteten 	
	 Audio-Datei

Viele Sprachlehrer und -lerner mögen Lehrmaterialien, die die Fremdsprache sowohl schrift-
lich als auch mündlich einsetzen. Die Erstellung von Audiodateien schien jedoch immer 
schwieriger als die Erstellung von Textdateien. In jüngster Zeit wurde jedoch eine Reihe von 
Versuchen unternommen, für diesen Zweck digitale Telefontechnologie einzusetzen. Ein 
Beispiel dafür ist www.ipadio.com. 

Mit Ipadio können Sie ein Festnetz- oder Mobiltelefon verwenden, um eine Audio-Nachricht 
aufzunehmen, so als würden Sie eine Sprachnachricht auf einem Anrufbeantworter hinter-
lassen. Diese Nachricht wird dann unmittelbar als Musikdatei im Internet mit einer eigenen 
URL umgewandelt. Eine weitere Besonderheit mit Nachrichten auf Englisch ist eine automa-
tische Transkription, die Ihnen auch eine schriftliche Variante der Nachricht gibt (mit einer 
Warnung, dass in der Transkription eventuell Ungenauigkeiten vorliegen).

Um diesen Service nutzen zu können, muss ein Nutzer ein Benutzerkonto bei Ipadio erstel-
len. Für individuelle Kunden ist dies kostenfrei, wobei Ipadio diesen Service auch für Un-
ternehmen anbietet. Details sind auf der Webseite erhältlich. Wenn Sie ein Benutzerkonto 
erstellen, müssen Sie Ipadio ein paar Details zur Verfügung stellen, wozu auch zwei Telefon-
nummern gehören, die Sie nutzen möchten. Dafür erhalten Sie eine PIN-Nummer, die sie bei 
einem Anruf verwenden, bei dem Sie etwas aufnehmen möchten. Das ganze Verfahren ist 
sehr einfach und enthält auch eine Option, mit der Sie Ihre Aufnahmen löschen können, 
sollte Sie damit nicht zufrieden sein.

Hier einige Beispiele von Gordon Wells, einem POOLS-T-Partner. Gordons Aufnahmesam-
mlung (sein “Phlog”) steht auf der Ipadio-Seite zur Verfügung: 

http://www.ipadio.com/phlogs.asp?section=2&phlog=17959&itemtype=phlog

Wenn Sie auf „MORE” in einem der aufgelisteten Phonecasts klicken, erhalten Sie zusätzli-
che Informationen und in einigen Fällen eine englische Transkription. Dort ist auch Raum für 
Kommentare, zum Beispiel:

http://www.ipadio.com/phlogs/GordonWells/2010/02/19/Gordons-phlog-Talking-to-Ar-
chie-Campbell

Es sei angemerkt, dass die Transkription im oberen Phonecast mit der Edit-Funktion überar-
beitet wurde. Hier ein Beispiel einer unüberarbeiteten, automatischen Transkription:

http://www.ipadio.com/phlogs/GordonWells/2010/02/09/Gordons-phlog-3rd-phonecast

Im Kontext der Fremdsprachenlehre muss man mit dieser Funktion natürlich vorsichtig 
umgehen - aber selbst eine Korrektur der Fehler könnte eine Lernerfahrung darstellen!

Ein wichtiges Thema ist auch die Klangqualität, die zum Großteil von der Qualität der Tele-
fonverbindung abhängt. Es soll jedoch erwähnt sein, dass es zusätzlich zur Phonecast-Funk-
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tion eine Option für den „traditionellen“ MP3-Upload gibt. Wenn Sie also bereits vorher 
aufgenommene Musikdateien auf Ihrem Computer haben, können Sie diese mit Ipadio ver-
wenden.

Schließlich gibt es noch eine wertvolle Crossposting-Funktion, mit der Sie Ihre Phonecasts in 
andere soziale Medien wie Facebook, Twitter oder sonstige von Ihnen eventuell verwendete 
Blogs hochladen oder einbetten können. Dies ist insbesondere für Fremdsprachenlehrer 
nützlich, da man so seine eigenen webbasierten Multimedia-Materialien in einem selbst-
gewählten Format erstellen kann.

Gordon hat zum Beispiel damit begonnen, sowohl Audio- (Ipadio) als auch Video- (YouTube)-
Dateien in den Projektblog Island Voices http://guthan.wordpress.com. hinzuzufügen. Dabei 
handelt es sich um eine WordPress-Plattform, die zur Aufnahme von Projektfortschritten, 
zur Verbreitung von Nachrichten und zur Förderung der Interaktion zwischen Lernern und 
Lehrern geschaffen wurde. (Die Erstellung eines WordPress-Benutzerkontos ist ein genauso 
einfacher Vorgang wie bei Ipadio.) In zwei neueren Postings hat Gordon eines der Themen 
für die neue Reihe der Island Voices-Videos hervorgehoben und vorgestellt.

Im ersten interviewt er einen Teilnehmer auf Gälisch und Englisch mit seinem Telefon. Die-
ses Blog-Posting enthält eingebettete Links, die zu beiden Phonecasts führen:

http://guthan.wordpress.com/2010/02/19/local-language-teacher/

The following month he created another blog post, this time embedding the video.

http://guthan.wordpress.com/2010/03/24/buain-na-monadh-peatcutting/

Im darauf folgenden Monat erstellte er ein weiteres Blog-Posting, dieses Mal mit dem einge-
betteten Video.

Jede dieser Webseiten kann natürlich auch mit Wordlink und Multidict verlinkt werden, um 
einen ständigen Zugriff auf Online-Wörterbücher zu ermöglichen. Ein möglicher Einsatz für 
das Erlernen einer Fremdsprache ist daher deutlich zu erkennen.

Alles in allem bietet Ipadio eine zusätzliche Audio-Funktionalität im Tools-Repertoire zur 
Materialerstellung eines jeden Fremdsprachenlehrers. Wenn es zusammen mit anderen 
webbasierten Programmen und Plattformen wie WordPress, YouTube und/oder Wordlink/
Multidict verwendet wird, ist das Potenzial da, eine sehr leistungsfähige Multimedia-Arbeit 
zu erstellen.



   POOLING Software ˃ TOOLS im Integrierten Sprach- und Fachlernen ˃ Mai 2010 	 	   	           31

Beispiel für die Verwendung von IPADIO im WebPage TextBlender

Link: 		  https://dl.dropbox.com/u/4215224/Webpages%20EU%20POOLST/		
		  The%20Netherlands/Applying%20for%20a%20job/fulldigitalCV5.htm
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10.1	 Die Verwendung von Acapela.tv 

Acapela.tv ist eine Neuentdeckung, mit der man geschriebene Texte in Sprache umwandeln 
kann und die Information für die Verwendung in anderen Softwaretools, wie dem WebPage 
TextBlender, einbetten kann.

Siehe das Beispiel in Kapitel 6: 
Es birgt ein enormes Potenzial, wie Ihnen das Menü  
“applications and references” zeigen wird.

Es birgt ein enormes Potenzial, wie Ihnen das Menü “applications and references” zeigen 
wird.

Horizon College, einer der Partner des POOLS-T-Projekts, verwendet diese Anwendung, 
damit sich die Studierenden selbst auf internationale Praktika vorbereiten können. Eine 
Studierende, die ihr Praktikum in Deutschland machte, wollte sich selbst auf eine Rede am 
Tag ihrer Ankunft vorbereiten. Sie wusste, wie sie den Text schreiben sollte, hatte aber Prob-
leme mit ihrer Aussprache. Dank Acapela konnte sie ihr Problem mit einwandfreiem Deutsch 
lösen. Klicken Sie auf http://www.acapela.tv/Fish-1-4-122807740_c262522a68be0 und seh-
en Sie Goldie, den sprechenden Goldfisch. Auf Acapela gibt es viele solcher sympathischen 
Figuren!
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Anhang
Nützliche Links

www.smo.uhi.ac.uk 
Sabhal Mòr Ostaig, das Gälische College in Schottland.

www.uhi.ac.uk  
Das UHI (University of the Highlands and Islands) Millennium Institute, das anstrebt, die 
Universität der Highlands und Inseln zu werden.

www.cothrom.net  
Cothrom Ltd, Trainingsgruppen-Gemeinschaft der Hebriden.

http://guthan.wordpress.com  
Portal zur stets anwachsenden Sammlung englischer und gälischer Videomaterialien - Eine 
interaktive Webseite, auf der Kommentare und Vorschläge willkommen sind.

www.horizoncollege.nl  
Das Berufsausbildungsinstitut des niederländischen Partners in der Provinz Nordholland, 
Niederlande.

www.languages.dk  
Homepage des Pools-Projekts mit gebrauchsfertigen Lehr- und Lernmaterialien sowie 
Handbüchern.

http://www.smo.uhi.ac.uk
http://www.uhi.ac.uk
http://www.cothrom.net
http://guthan.wordpress.com
http://www.horizoncollege.nl 
www.languages.dk 

